
AG Gemeinwesenarbeit Kannenstieg  13.03.2019

Ergebnisprotokoll des Treffens am 13.03.2019

Ort: Begegnungszentrum der Euro-Schulen, Johannes-R.-Becher-Str. 56
Dauer: 17:30 Uhr bis 18:15 Uhr
Teilnehmer:  21 Personen

Tagesordnung

1. Begrüßung und Protokollkontrolle
2. Informationen des Stadtteilmanagements
3. Informationen des Bürgervereins NORD e. V.
4. Veränderungen im Sprecherrat
5. Verwendung des GWA-Initiativfonds
6. Bürgeranliegen
7. Sonstiges

zu 1. Begrüßung und Protokollkontrolle

Nach Eröffnung und Begrüßung wird festgestellt, dass zur Tagesordnung und zum Protokoll
des Treffens am 13.02.2019 keine Ergänzungen oder Veränderungen angemeldet worden
sind. Das Protokoll ist demnach bestätigt.

Frau Wehrenpfennig meldet sich zu Wort und distanziert sich von den in der heutigen
Ausgabe der Volksstimme veröffentlichten Drohungen gegenüber dem Oberbürgermeister
und der Geschäftsführerin der MVB, Frau Birgit Münster-Rendel. Sie verweist auf eine
Erklärung, die sie zum Bau der 2. Nord-Süd-Trasse der Straßenbahn abgegeben hat und
fordert eine sachliche Diskussion. Sie hat ihre Meinung auch bereits telefonisch der
Volksstimme mitgeteilt.

Auch die AG GWA Kannenstieg distanziert sich von den Flugblatt- und Drohbriefaktionen.

zu 2. Informationen des Stadtteilmanagements

Herr Härtel informiert über den Stand der Vorbereitung der Veranstaltung am 12. Mai
anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Elbauenparkes, übergibt eine Lageskizze (Anlage
zum Protokoll) und erläutert die geplanten Aktivitäten.

Das Stadtteilmanagement, der Bürgerverein Nord und die sozialen Einrichtung der Stadtteile
Kannenstieg und Neustädter See sind an der Veranstaltung mit entsprechenden Beiträgen
beteiligt.

Unterstützung wird benötigt für den Transport der Materialien und für die Betreuung vor Ort.
Meldungen dazu sind bis Ende des Monats März an das Stadtteilmanagement zu richten.
Materialien für die einzelnen Veranstaltungen sind eine Woche vorher im Stadtteiltreff Oase
abzugeben.



Für 2019 geplante Veranstaltungen:

17. April Theater für Erwachsene „Das Blau in der Wand“ im Stadtteiltreff Oase
17. Mai Lauf am Neustädter See
12. Juni ukrainische Tanzfolklore aus Minsk im Stadtteiltreff Oase
13. Sept. Stadtteilfest rund um den Stadtteiltreff Pablo-Neruda-Str. 11
7. Nov. Lampionumzug
7. Dez. Weihnachtsmarkt

zu 3. Informationen des Bürgervereins Nord e. V.

Herr Nordmann sagt die Unterstützung für die Veranstaltung am 12. Mai im Elbauenpark zu.

zu 4.  Veränderungen im Sprecherrat
Frau Meyer hat sich bereit erklärt, im Sprecherrat mitzuarbeiten. Sie wird bei der
Einarbeitung durch entsprechende organisatorische Maßnahmen (Unterbringung der Akten,
Nutzung der Computertechnik im Stadtteilmanagement oder im Begegnungszentrum)
unterstützt.

Die neue Zusammensetzung des Sprecherrates:     Frau Bärbel Meyer
Frau Dr. Ute Kaden
Herr Frank Theile (beratende Funktion)

wird einstimmig bestätigt.

zu 5. Verwendung des GWA-Initiativfonds

Für das Jahr 2019 stehen 2327,27 € aus dem GWA-Initiativfonds zur Verfügung.
Bisher wurden beantragt und bestätigt:

1. anteilige Finanzierung des Stadtteilfestes (Bürgerverein) 1150 €
2. Fußball-ESO-Masters des Begegnungszentrums   400 €
3. Kinderweihnachtsfeier der Begegnungszentrums   300 €

Es stehen also noch 477 € für Projekte zur Verfügung.

Die Jungen Humanisten wollen gemeinsam mit dem Familienverband von den Kindern und
Jugendlichen Möbel für die Freiflächen der Einrichtung bauen lassen und stellen den Antrag,
für das dafür erforderliche Material   200 €
aus dem GWA-Initiativfonds zur Verfügung zu stellen.

Der Antrag wird einstimmig bestätigt.

zu 6.   Bürgeranliegen

Es werden keine weiteren Bürgeranliegen vorgetragen.



zu 7.   Sonstiges

Nochmaliger Hinweis auf die Veranstaltung der MVB zum Straßenbahnbau im Kannenstieg
am 14. März um 18:00 Uhr in der Grundschule Kannenstieg.

Das nächste Treffen der AG GWA Kannenstieg findet am 22.05.2019 um 17:30 Uhr im
Wohncafe der Pfeifferschen Stiftungen, Milchweg 31, statt.

Beendigung der Veranstaltung mit dem Dank an das Begegnungszentrum und an die
Teilnehmenden für die aktive Mitarbeit.

F.d.R.d.P.
Kaden


